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Seit über 20 Jahren vertreten wir ausschließlich die Interessen der Ratingerinnen 
und Ratinger erfolgreich im Stadtrat. Wir entscheiden rein sachbezogen und un-
abhängig, ohne parteipolitische Zwänge, dafür mit gesundem Menschenverstand 
(ohne Scheuklappen), klaren Zielen und dem festen Willen, unsere Stadt gemeinsam 
mit Ihnen zu gestalten. Denn Politik darf kein Selbstzweck sein, sondern muss sich 
an den realen Herausforderungen und Chancen vor Ort messen lassen.

Die Bürger-Union Ratingen 
•  tritt der Politikverdrossenheit im Dialog mit dem Bürger für den Bürger entgegen. 
•  ist die Ratinger Antwort auf die überregionalen Parteien.

Wir versprechen pragmatische Lösungen der lokalen Probleme.  
Wir stehen für sachorientierte Politik vor Ort mit dem Bürger.  
Wir entscheiden frei von Landes- und Bundesinteressen,  
sind unabhängig und ehrlich.

SACHPOLITIK  
statt Parteipolitik
Die Bürger-Union Ratingen wurde im Jahr 2004 gegründet, 
um Klüngel und Seilschaften in der Ratinger Kommunalpolitik 
entgegenzutreten. Dafür stehen wir auch heute noch.
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Kultur
Wir können in Ratingen stolz sein auf unsere bunte und abwechslungsreiche Kultur-
szene. Diese gilt es zu erhalten und beständig weiterzuentwickeln. Seit mehr als 20 
Jahren setzt sich die Bürger-Union für eine kreative und lebendige Kulturlandschaft 
ein. Kultur ist für uns kein Luxus, sondern ein Bürgerrecht! 

Deshalb setzen wir uns für die nächste 
Wahlperiode folgende politische Ziele:
•  auskömmliche Finanzierung und personelle Ausstattung unserer städtischen 

Kultureinrichtungen wie Medienzentrum, Stadtmuseum, städtische Musik-
schule und Stadttheater.

• kulturelle und bauliche Weiterentwicklung des Bereiches „Blauer See“ 
mit seiner weithin einzigartigen Naturbühne und dem dortigen Freizeitbereich.

• Unterstützung der Brauchtumspflege und der lokalen Kulturszene,  
z.B. Festivals am Grünen See, Rampenlicht oder Sommertheater.

Sport
Ratingen ist eine Stadt mit großem sportlichen Engagement. Dem werden zwar 
größtenteils die Sportfreiflächen gerecht, nicht aber die Sporthallen. Hier gibt es 
trotz unseres jahrelangen Intervenierens quasi Stillstand und somit eklatanten 
Nachholbedarf. Es gilt schnellstmöglich Abhilfe zu schaffen.

Deshalb setzen wir uns für die nächste 
Wahlperiode folgende politische Ziele:
•  Masterplan Sport mit klaren Prioritäten für Sanierung und Neubau.

•  neue moderne Sporthallen, u.a. in Lintorf, Mitte und West.

•  Stärkung des StadtSportVerbandes zur direkten Umsetzung der Interessen 
des Vereinssports.

Lebenswertes  
Ratingen
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Damit Ratingen attraktiv bleibt und wir wichtige Zukunftsprojekte umsetzen können, 
ist ein solider Haushalt mit robusten Einnahmen Grundvoraussetzung. 

Dazu braucht es eine 
• umsichtige Haushaltspolitik und eine 
• forcierte Wirtschaftsförderung. 

Dies ist besonders vor dem Hintergrund der schwierigen gesamtwirtschaftlichen 
Lage und damit verbundenen Unvorhersehbarkeiten im Hinblick auf die Gewerbe-
steuer als wichtigste Einnahmequelle Ratingens unabdingbar.

Umsichtige Haushaltspolitik
Solide kommunale Finanzwirtschaft war und ist eines unserer Kernanliegen. Wir 
können nicht mehr ausgeben als wir einnehmen.

Deshalb setzen wir uns für die nächste 
Wahlperiode folgende Ziele:
• schnelle Sanierung von Schulen und Sportstätten sowie Neubau von Offenen 

Ganztagsschulen. 

• keine Prestigebauten, die der städtische Haushalt nicht wirklich tragen kann.

• Modernisierung und Digitalisierung der Verwaltung. 

Wirtschaftsförderung
Ebenso wichtig ist ein Neustart in der Wirtschaftsförderung, die sowohl die An-
siedlung von großen Gewerbesteuerzahlern ins Auge fasst und auch als kompetenter 
Partner für kleine und mittlere Gewerbetreibende zur Verfügung steht. Für diese 
Aufgabe braucht Ratingen eine deutliche Erweiterung der Abteilung für Wirt-
schaftsförderung in der Stadtverwaltung, mit Ansiedlungsexperten und jederzeit 
erreichbaren Ansprechpartnern.

Im Hinblick auf große Unternehmern war der Erwerb von Grundstücken im Schwarz-
bachquartier durch die Stadt ein richtiger Schritt. Im Wettbewerb mit Düsseldorf 
und Essen sind wir so in der Lage, moderne Toplagen in Flughafennähe und mit 
eigenem S-Bahn Anschluss zu entwickeln und zu vermarkten. Mit einer personellen 
Erweiterung der Wirtschaftsförderung wird die Vermarktung deutlich einfacher 
werden.

Für die Attraktivität Ratingens als Arbeitgeber und als Einkaufstadt mindestens 
ebenso wichtig ist die Förderung des stationären Einzelhandels. Dieser hat unter der 
Pandemie gelitten und mit steigenden Kosten und immer mehr Bürokratie zu kämpfen. 
Ratingen braucht hier eine Intensivierung des aktiven Leerstandsmanagements und 
ein Team von Kümmerern, auf die sich die Gewerbetreibenden verlassen können.

Wirtschaftsstandort 
Ratingen
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Sicherheit und 
Sauberkeit

Sauberkeit
Seit ihrer Gründung hat sich die Bürger-Union mit viel Beharrlichkeit für die Ver-
besserung der Sauberkeit in Ratingen eingesetzt. Der erfolgreiche Mängelmelder 
ist auf unseren Antrag zurückzuführen, die Verschärfung des Bußgeldkataloges 
ebenfalls. Trotzdem sind wir mit dem bislang Erreichten noch nicht zufrieden.

Wir werden uns einsetzen für:
•  eine Flexibilisierung und Intensivierung der Reinigungszyklen vor allem im 

Bereich der Ratinger Innenstadt, aber auch in den Stadtteilzentren sowie in den 
städtischen Grünanlagen.

•  eine konsequente Ahndung von Ordnungswidrigkeiten im Umweltbereich, auch 
durch die Prüfung eines Einsatzes von speziell geschulten Mülldetektiven.

•  die erfolgreiche Generierung von ehrenamtlichen Bahnhofspaten für unsere  
S-Bahnhöfe, um auch hier eine Verbesserung der Sauberkeit zu erzielen.

•  eine bessere Öffentlichkeitsarbeit der Verwaltung zu den Konsequenzen bei 
Missachtung der Regelungen bzgl. Sauberkeit und Ordnung.

Sicherheit
Das Thema Sicherheit hat sich in den letzten Jahren zu einem der wichtigsten und 
meistdiskutierten Fragestellungen entwickelt. Viele Bürger fühlen sich unsicher und 
meiden bestimmte Bereiche der Stadt, vor allem in den Abend und Nachtstunden. 

Wir nehmen diese Sorgen ernst und setzen uns ein für:
•  einen personell besser ausgestatteten und auch erreichbaren kommunalen 

Ordnungsdienst, der in der Lage ist, durch verstärkte Präsenz in den Abend- 
und Nachtstunden, auch und vor allen Dingen am Wochenende für ein besseres 
Sicherheitsgefühl zu sorgen und Ordnungswidrigkeiten konsequent zu ahnden.

•  die Realisierung einer modernen und lange überfälligen Beleuchtung in der 
Ratinger City, denn auch Helligkeit sorgt für mehr Sicherheit und vermeidet 
Angsträume.

•  die Umsetzung einer Kameraüberwachung an besonders neuralgischen 
Punkten wie dem Ostbahnhof/Busbahnhof, um Straftäter abzuschrecken und 
eine Verbesserung der Strafverfolgung zu gewährleisten.
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Ratingen weist nach wie vor einen eklatanten Mangel an Wohnraum auf, vor allem 
preisgünstige und bezahlbare Wohnungen sind kaum zu finden. Schon heute achten 
wir darauf, dass bei Bebauungsplänen eine Quote von mindestens 20% bezahl-
barem Wohnraum vorgesehen wird.

Zur Verbesserung der Wohnsituation fordern wir:
• Umwidmung leerstehender Büroimmobilien, um dem Wohnungsmangel 

entgegenzuwirken.

• Beschleunigung der Genehmigungsverfahren.

• umsichtige Entwicklung von Neubaugebieten unter Berücksichtigung  
der hierfür erforderlichen Infrastruktur.

Im Wahlprogramm 2020 haben wir 
unsere Vorstellungen von dem Schul-
standort Ratingen mit Schule 2030 
benannt. Diese Vorstellungen werden 
nun bereits im Jahre 2025 und 
folgende in die Tat umgesetzt.

Deshalb setzen wir uns für 
die nächste Wahlperiode 
folgende politische Ziele:
•  ausgewogene Stadtteilversorgung 

bei den Grundschulen gemäß dem 
Motto „kurze Beine, kurze Wege“.

•  Stärkung des Standorts Lintorf 
durch eine leistungsstarke Real-
schule neben dem Gymnasium.

•  kurzfristige Verbesserung der 
technischen Voraussetzungen an 
den Schulen, damit die inzwischen 
an alle Schülerinnen und Schüler 
verteilten iPads auch vollständig 
genutzt werden können.

•  konsequente Fortsetzung der 
Sanierungsmaßnahmen.

• weiterhin setzen wir uns ein für 
die Etablierung von Ratingen als 
Fachhochschulstandort.

Bauen und  
Wohnen

Bildungsstadt  
Ratingen
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Alle Altersgruppen unserer Stadtgesellschaft haben ein Recht auf eine angemessene 
Teilhabe am gesellschaftlichen Leben. Dazu gehören der Abbau von Barrieren 
im Alltag ebenso wie der Ausbau des ÖPNV-Angebotes und die Einführung eines 
Bürgerbusses.

Darüber hinaus setzen wir uns für die nächste Wahlperiode 
folgende altersgruppenspezifischen Ziele:

Kinder
Weil Kinder unsere Zukunft und der Bürger-Union ein Herzensanliegen sind:

• Unterstützung des erfolgreichen Ratinger Jugendrates. 

• Kinderpartizipation auch in Form eines Kinderparlamentes in Ratingen. 

• ein erneutes Jugendkulturjahr für die kulturelle Bildung von Kindern und 
Jugendlichen. 

Junge Familien
Weil junge Familien für eine Vereinbarkeit von Arbeit 
und Erziehung auf Kitas und Grundschulen (OGS) an-
gewiesen sind:  

• Verbesserung der Zahl der Betreuungsplätze. 

• verlässliche und qualitativ hochwertige Betreuung. 

• kostengünstige und sozialverträgliche 
Gebührensatzungen.  

• Weiterentwicklung attraktiver Jugendzentren in 
allen Stadtteilen, moderne Spiel- und Bolzplätze 
und eine Sport- und Freizeitinfrastruktur, die den 
Wünschen und Bedürfnissen unserer jüngeren 
Mitbürger gerecht wird. 

Senioren
Weil Senioren auch im Alter 
aktiv bleiben und Anschluss an 
eine Gemeinschaft finden und 
halten wollen, ist es uns ein An-
liegen, erreichte Standards in 
den bestehenden Angeboten 
zu halten und sie durch 
folgende Maßnahmen bedarfs-
gerecht weiter auszubauen:

•  Unterstützung des 
Seniorenrates als die 
Interessenvertretung 
der älteren Menschen in 
Ratingen. 

•  Stärkung von Initiativen, die die Teilhabe jeder Bürgerin und jedes Bürgers in 
Ratingen an digitalen Angeboten erleichtern.

•  moderne und attraktive Mehrgenerationentreffs in allen Stadtteilen.

Einsamkeit
Und weil Einsamkeit über alle Altersgrenzen hinweg ein wachsendes gesellschaft-
liches Problem ist, muss man sich ihm politisch stellen. Wir haben dazu einen Runden 
Tisch initiiert, um zu gewährleisten, dass alle das Thema betreffenden Aspekte in 
vollem Umfang mitgedacht werden können. Den weiteren Prozess gilt es mit einer 
bedarfsorientierten Unterstützung der von Einsamkeit betroffenen Menschen zu 
begleiten. 

Generationsgerechtes 
Ratingen
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Die Bürger-Union hat seit 
ihrer Gründung ein Herz 
für Tiere. Viele unserer 
Mitglieder haben eigene 
Tiere und setzen sich für 
den Tierschutz ein. Der 
Ratinger Tierhilfe e.V., 
die ehrenamtlich und 
engagiert Tieren in Not 
hilft, gehört unsere 
Unterstützung.

Wir setzen uns 
ein und fordern:
• Freigabe geeigneter 
Flächen im Stadtgebiet 
für freilaufende Hunde,  
z. B. auf Feldwegen 
oder an Bachläufen.

• großzügige Hunde-
auslaufflächen in allen 
Stadtteilen.

• Kastrationspflicht für 
Katzen.

• artgerechte  
Eindämmung der 
Taubenpopulation  
(z. B. durch 
Taubenhäuser).

Eine moderne und zukunftsorientierte 
Stadtentwicklung kann nur gelingen, wenn 
Klimaschutz und Mobilitätsinteressen der 
Bürgerinnen und Bürger hinreichend be-
rücksichtigt werden.

Die Bürger-Union setzt 
sich deshalb ein für:
• umfassendes Mobilitätskonzept unter 

Berücksichtigung der Bedürfnisse aller 
Verkehrsteilnehmer.

•  Weiterentwicklung des Masterplans 
Radverkehr im gesamten Stadt-
gebiet mit den Anschlüssen an die 
Nachbargemeinden.

•  Förderung der E-Mobilität auch in 
privaten Haushalten durch weiteren 
Ausbau von Lademöglichkeiten, u. a. im 
Straßenraum für Anwohner ohne eigene 
Ladestation.

•  Klimafolgenanpassung u.a. durch 
Stadtbäume im Verkehrsraum, Ent-
siegelung öffentlicher Flächen, 
Fassadenbegrünung und klimagerechte 
Stadtplanung.

• schnellstmögliche Realisierung von U81 
und Westbahn.

•  Taktverdichtung bei den bestehenden 
Buslinien.

Ein Herz für Tiere
Stadtentwicklung 
und Klimaschutz 
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Eine moderne bürgerfreundliche Verwaltung muss eine digitalisierte Verwaltung 
sein. Denn dies führt zur Verbesserung der Angebote für die Bürger und zur 
Effizienzsteigerung in der Verwaltung und Entlastung der Mitarbeiter. 

Deshalb fordern wir:
•  konsequente Beschleunigung des städtischen Digitalisierungsprozesses.

•  umfassendes Onlineserviceangebot für die Bürgerinnen und Bürger.

•  Einführung einer digitalen Bauakte.

•  Barrierefreiheit der städtischen Website.

Digitale Stadt und 
digitale Teilhabe

Bürgermeisterkandidat 
Rainer Vogt

Ratingen ist eine wunderbare weltoffene Stadt 
mit tollen Menschen und einer historischen  
Innenstadt, um die uns viele beneiden. Ratingens 
starke Wirtschaft mit dynamischen Unternehmen 
trägt zudem dazu bei, dass Ratingen finanziell 
vergleichsweise gut aufgestellt ist. Das soll auch 
so bleiben. Damit das gelingt, setze ich in meiner 
politischen Arbeit folgende Schwerpunkte: 

• eine moderne und zukunftsorientierte 
Stadtentwicklung.

• Tempo in den Bereichen  Klimaschutz, 
Klimafolgenanpassung und 
Mobilität.

• eine moderate Steuer- und  
Abgabenpolitik, damit Ratingen 
ein attraktiver Wirtschafts-
standort bleibt.

• Sicherung einer verlässlichen 
und qualitativ hochwertigen 
Betreuung unserer Kinder.

• Masterplan Sport für die 
Sanierung und ggf. Neubau 
unserer Sportstätten.

Ich werbe um Ihr 
Vertrauen und bitte bei 
der Bürgermeisterwahl 
am 14. September 2025 
um Ihre Stimme!
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Ratingen-West  
(Wahlbezirke 709 – 712)

Ratingen-Lintorf  
(Wahlbezirke 715 – 718)

Ratingen-
Breitscheid  
(Wahlbezirk 719)

Ratingen-Hösel  
(Wahlbezirke 720 und 721)

Ratingen-Hösel 
Eggerscheidt  
(Wahlbezirk 722)

Ratingen-Tiefenbroich 
(Wahlbezirke 713 – 714)

Ratingen-Homberg  
(Wahlbezirke 723 und 724)

Ratingen-Mitte  
(Wahlbezirke 701 – 708)

Wir kandidieren



Am 14.9.25  
Bürger-Union 
Ratingen  
wählen!
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